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gehaltene
öerpr

Donnerstag , den 7. July 1842
OANro . 12 - 38. Die bei dem diesseitigen

Ober - Amte erledigte Amts - Assessors . Stelle
. wurde durch höchste Entschließung Se . Königlichen

Hoheit dem Großherzog , dem Rcchtsprakticanten
Von Stengel von Mannheim , übertragen .

Durlach den 2 . July 1842.
Großherzo gliches DberAmt .

OANr . 106»6 . Durch Erlaß Gr . Steuerdirec -
tion vom 27 . o . M . Nr . 7003 . wurde Taver Zim¬
mermann von Hohenwettersbach als Untererheber
von da ernannt und heute als solcher verpflichtet .

Durlach den 5 . Zuny 1842 .
Großherzvgliches OberAmt .

OANro . 12207 . IV . Dem vorgelegten Etat
der Gemeinde Auerbach pro 1 8 4 3 wird die
Staatsgenehmigung ertheilt und damit der Ge -
meinderath legitimirt aus >00 fl. Steucrkapital von
den Gcmeindebürgcrn sowie den ihnen Gleichge¬
stellten , eine Umlage von 22 kr . und von den üb¬
rigen Steuerpflichtigen eine solche von 14 kr. zu
erheben.

Durlach den 29. Zuny 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

Synagogenrathswahlen betr .
OANro . 12001 . Die Bürgermeisterämter Grö .

tzingen , Zdhlingen , Königsbach und Weingarten
werden aufgefordert , die Wahlen der Synagogen ,
räthe , wovon die Hälfte im Zuly auszutreten hat ,
nach Maasgabe der Verordnung im Regierungs ,
blatt von 1853 Nro . 24. ordnungsmäßig vorzu¬
nehmen , zu welchem Ende ihnen die nach bei den
amtlichen Acten befindlichen Wahlacten zurü kge.
schickt werden . Die Wahlprotocolle sind dis

Dienstag , 12 . July
mit gutachtlichem Bericht hierher vorzulcgen , um
die Bestätigung der Gewählten nach Vernehmung
der Bezirkssynagoge dann ertheilen zu können.
Dabei sind dir Wählenden aufmerksam zu machen ,
wo es immer nur thunlich ist , zu vermeiden , daß
sehr nahe Verwandte im Synagogenrath sich be¬
finden .

Nach dem Vollzug dieser Ergänzungswahlen
wird der israelitische Vorsteher von uns ernannt
werden , worüber daher gleichfalls der An¬
trag der Bürgermeisterämter erwartet wird ( Z . 9 .
der Verordnung ) .

Durlach den 25 . Zuny 1842 .
Großherzvgliches OberAmt .

Nro . 9455 . Am 31. May d. I - Nachmittags
2 Uhr wurde in dem AltRhein bei Kniclingcn an
dem Fuße eines Dammes der Leichnam eines ncu -
gebornen Kindes männlichen Geschlechts gefunden ,
welches dem Gutachten der Aerzte nach schon meh¬
rere Tage im Wasser gelegen haben muß .

Da hier das Verbrechen eines Kindsmords vor¬
liegt , so wird dieß Behufs der Fahndung auf die
unbekannte Lhäterin zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht .

Carlsruhe den 1 . Zuny 1842 .
Großherzogliches LandAmt .

OANro . 20586 . Die ordentliche Conscription
pro 184Z bet >essend .

Die Vorarbeiten für die Conscription pro 1843
zu beginnen werden sämmtliche Gemeinderäthe auf»
gefordert die sich dabei genau an die Instruktion
si4r die Dorarbeitungsbehörde halten und folgende
Punkte beobachten wollen .

1) In die Conscription pro 1843 gehören alle im
Jahr 1822 geborene männliche Individuen
und zwar in derjenigen Gemeinde in welcher
sie das Heimathsrecht anzusprechen haben .

2) Jene Pflichtigen die sich zwar in der Gemein¬
de aufhalten oder 1822 in ihr geboren wurden
aber nach K . 15. des Conscriptionsgesetzes in
die Liste einer andern Gemeinde gehören , müs¬
sen dieser überwiesen und Bescheinigung da¬
rüber zu den Akten gebracht werden .

5) Dem Pflichtigen ist urkundlich zu eröffnen daß
sie bei Vermeidung der im tz. 7 . des Gesetzes
vom 26 . May 1855 angedrohten Strafe ihre
Nicht sichtbare Gebrechen längstens bis
zur ersten Lagfahrt anzugeben und die Be¬
weise, womit sie jene Gebrechen darthun wol -
len beizubringen haben . Die Anmeldung
äusserlich erkennbarer Fehler ist nicht
nothwendig .

4) Befreiungsgcsuche müssen nach Maas¬
gabe der Ministerialverordnung vom 9. Juny
1839 Nro . 6196 . in der vorgeschricbencn Zeit
und Form bei Vermeidung des Ausschlusses
angebracht werden : die Dorbereitungsbehörde
hat die Bescheinigung über diese Bekanntma¬
chung zu den Akten zu bringen . Werden
solche Befrciungsgesuche bei ihnen vorgcbracht
so sind sie nach Maasgabe belobter Verord¬
nung zu behandeln und in Separataktcn vor¬
zulegen .

5) An die Eltern , Pfleger rc. der Abwesenden ist
in Zeiten eine urkundliche Aufforderung zu
richten , damit die Conscriptionspflichtigcn sich
zu Hause einfindcn .

6) Unter der Rubrick „ Geburtsort " ist in den
Aufnahmslistcn auch der Geburtstag bci-
zusetzen .

7) Die Bescheinigung über die öffentliche Auflage
der gefertigten Listen , die erfolgte Bekannt¬
machung durch Anschlag am Gcmeindshaus ,
Ausschellen rc . sind den Akten von den Vor -
dcrcilungsbchörden anzuheften und diese gchö-



r ! g g - ordnet und rein geschrieben bis
"

Dienstag den 2. August d. I .
hierher vorzulegen .

Durlach ocn 1 . Juny 1842 .
Großherzvgliches OberAmt .

Nr . 8536 . Heute Nachmittag ist Christian Holz¬
schirr von Frankfurt a . M . dessen Signalement wir

hier bcischücßen , als er aus dem Verhör in Arrest
zurückgebracht werden sollte plötzlich entlaufen und

hat sich nach einem Sprung in den Landgraben durch
die Gärten auf die Flucht begeben . Dicß wird zur
schleunigen Anordnung der Fahndung auf diesen be¬
kannten Dieb , und Ablieferung desselben hierher ,
öffentlich bekannt gemacht .

Carlsruhe den 3 t . May 1842 .
Großherzvgliches Stadtamt .

Signalement : Atters Fahre ; Größe 5 ^ 2 " ; Sta .
tur schmal ; Gesichtsform länglicht ; Farbe blaß ;
Stirne offen ; Augen blau ; Augenbraunen wie die

Haare ; Haare dunkelblond ; Nase und Mund ge¬
wöhnlich ; Zähne gut ; Kinn rund und ohne Bart .

Kleidung : Derselbe trug einen schwarzen Ueberrock,
königsblaue Tuchhosen , ein schwarzscidenes Hals¬
tuch , Halbsticfcl und eine Mütze von braunröthli -

chcm etwas abgetragenem Sammet mit großem
Boden . Sammtliche Kleidungsstücke waren in

gutem Stand . Die Hosen werden jedoch durch
den Sprung in den Landgraben bis in die Knie¬

gegend stark beschmutzt sepn.
OANro . 11469 . Letzten Montag , Vormittag

zwischen 11 und 12 Uhr , wurden der Obermüller
Märkers Wtd . dahier von der vor ihrem Hause
befindlichen Wiese 56 — 60 Ellen halbgebleichtes
hänfenes Luch entwendet .

Säimnttiche Bürgermeisterämter werden aufge -

fordcrt aus oas entwendete Tuch , sowie den unbe¬

kannten Thälcr zu fahnde » .
Durlach den >7 . Funy t842 .

Grotzyerzogtiches OberAmt .

OANro . I086 < E »icm hiesige » Dienstknecht
wurde am 28 . o . M . aus einem unverschlossenen
Chiffonniere eine silberne Sackuhr , welche solgen -

dcrmaaßkn vefchricben wird , entwendet :
Die Uyre hat weißes Zifferblatt mit arabischen

Z imcn ; das Wert derselben war nicht recht

befestigt ; an derselben war eine Cordel von

Kameelhaarcn und ein gelber Uhrenschlüssel
Mit grünem Schnarchen .

Sämmtliche Bürgermeisterämter werden aufge -

fordert aus die entwendete Uhr sowohl , als den

UNberanntrn Thater fahnden zu lassen .
Dunach am 7 . Funp 18,2 .

oßherzoaliches
"werAmt .

Ol > N >rx ^ angendbiser von Wein¬

gut : -, v roe durm E ccnnimß vom gestrigen ,
Nro . . wegen <v . ,u <osch .vache entmündigt ,
und uur -.-r Bjlrgschait des a' risws eangenoörfer von
de . i . i . r , oas unter Hin vcifuiig auf L . R . S .

b c ili t gemacht wird
Durlach den 2 1. uiny >812 .

Großherzvgliches OberAmt .
Aufforderung .

OANro . 11845 . Valentin Kist , Bürger und
Weder von Langensteinbach , hat sich schon vor 5

Jahren nach Amerika begeben u . ist jetzt um nach¬
trägliche Auswanderungs - Erlaubniß für sich sowie
für seine hier zurückgelaffene Ehefrau und Kinder
eingekommen . Alle diejenige , welche aus irgend
einem Grunde an die gedachten Valentin Kistschen
Eheleute eine Forderung zu machen haben , werden
daher aufgefordert ihre Ansprüche in der auf

Montag den 11 . July l. I .
Vormittags 8 Uhr

hiezu bestimmten Tagfahrt dahier anzumelden , in .
dem sonst ohne Rücksicht darauf die Auswande -
rungserlaubniß ertheilt werden soll und dann den
nicht angemeldeten Gläubigern hier zu ihrer Be¬
friedigung nicht mehr verholfen werden kann .

Durlach den 13 . Juny 1842 .
Großherzogliches OberAmt .

Durlach . ( Gant -Edict . ) OANr . 11747 . Ueber
das Vermögen des Gottlieb Oechsle von Auerbach
wurde Gant erkannt , und zum Richtigstellunge -
und Dorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag den 28 . July k. I .
Vormittags 8 Uhr

angeordnet .
Alle diejenigen , welche aus was immer für ei¬

nem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ans
fchluffes von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen, die der Anmcldcn -
de geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorle¬
gung der Beweisurkunden oder Antretung deS Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

In der nehmlichen Tagfahrt soll der Massepfle¬
ger und Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg -
oder Nachlaßoergleich versucht , und in Bezug auf
Bvrgvergleich und Ernennung des MaffepflegcrS
und Gläubigcrausschuffes die Nichterscheincnden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an .
gesehen werden .

Durlach den 21 . Juny 1842 .
Großherzogliches OberAmt .

Nro . 1001 . Mittwoch den 13 . July d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , werden auf diffeitigem Büre -
au 5 , nach Einrichtung des RechnungsArchivs üb¬
riggebliebene , lustige Speicherböden über dem vor¬
dem Keller und dem Querbau deS Vewaltungs -
Gebäudes zur Frucht - und Malzlagerung in Mie .
the gegeben .

Durlach den 28 . Juny 1842 .
Großherzogliche DomainenDrrwaltung .

Lang .
Nro . 1003 . Donnerstag den 14 . July b . J . ,

Nachmittags 5 Uhr , werden auf diffeitigem Büre «
au 84 Stück Taugen und 24 Bodenstücke von ei¬
nem 26 Fuder haltenden Faß , ungefähr 800 Pfd .
geschmiedetes Reifeisen , 100 laufende Schuh star¬
kes kantiges eichenes Lagerholz , und 62 Stück
wohlerhaltene Faßtaugen und Bvdenstücke verschie¬
dener Größe an den Meistbietenden verkauft .

Durlach den 28 . Juny 1842 .
Großherzvgliche DomainenVerwaltung .

Lang .



Burgermcistcramtlichc Bekanntmachung .

Die Conftriptions - Liste pro 1843 , liegt von

heute an , 8 Tage lang , auf dem hiesigen Nach¬

hause zu Jedermanns Einsicht offen , was mit dem

Bemerken bekannt gemacht wird , daß allenfallsige
Erinnerungen oder Beschwerden

Freitag den 8 . Julp Mittags
von 2 bis 6 Uhr

oder

Dienstags , 12 . Iuly zu gleicher Zeit

Lei Vermeidung beS Ausschluffes vorgrbracht wer¬

den müffen .
Durtach den 30 . Iunp 1842 .

Gemeinderath .
M o r l o <k.

vär . Ch. Rau .

Burgermeisteramüiche Versteigerung .
Aus der Gemeinschaftsmaffe des Friedr . Blum ,

Secklcrs und seiner ch Ehefrau Catharine Elisäbe .

tha geb . Martin , werden
Montag den 25 . Zuly d. I .

Nachm . 2 . Uhr
nachbenannte Realitäten

Eine zweistöckige Behausung in der Mittelstraße ,
neben der Kirchftraße und Nagelschmied Mehr ,
vornen die Mittelstraße , hinten Carl Klenert .

Anschlag 1200 fl.
26 Ruchm Garten in den ErliSgärten , neben

Andreas Ritters Wtb . u . Schneidermstr Mül¬
ler . Anschlag tOO fl.

der Erbtheilungswegen auf hies . Nachhause verfingt ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 27 . Juny 1842 .
Bürgermeisteramt .

Morlock.
vät . Eh . Rau .

Die dritte Verloosung des Großherzogkch Badischen Anlehens
von fünf Millionen Gulden

findet am 1 . August 1842 zu Carlsruhe statt . Die Gewinne find :

st. 4oooo , 10000 , 5000 , Zooo , 2 mal 1500 , 4 mal 1000 , 10 mal 250 u. s. w . — Bei

dem Unterzeichneten Banqmerbause kann sich Jedermann auf die mitspielenden Originale Loose

betbeiligen , und zwar gegen Einsendung des Betrags

von 3 fi. 15 kr. auf 1 Loos t von 30 fl. auf 12 Loose .

„ 16 fl. „ 6 Loose ' „ Zg fl. „ 20 , , —

Die resp» Theilnehmer werden sogleich nach der Ziehung von dem Resultate unterrichtet .

BanquierS in Mainz .

privat - Nachrichten .

Auf den 23 . Zulp ist der untere Stock im Sold '-

schen Hause in der Herrensiraßc zu vcrmicthen ;

derselbe besteht in fünf heizbaren , tapezirtcn Zim¬

mern , Küche und Magdkammcr . Dazu gehören

zwei Spcicherkammern , ein großer und ein kleiner

Keller und Antheil an der Waschküche .

„ Es ist eine zierliche gute Spieluhr zu kau¬

fen . Der Schild , worauf sich das Zifferblatt
befindet , stellt den Rückzug Napoleons von der

Insel Elba nach Paris 1815 , in Oelgemälde
vor , und spielt 8 verschiedene Stücke . Wo ?

sagt da« Comptoir dieses Blattes ."

Durlach am 5. Iuly 1842 .

„ Im HauS Nro . 2 . in der Leopvldsstraße , ist

auf den 23 . Oktober d . I . ein Logis zu vermie .

then . Näheres hierüber ist beim HauScigenthümer

zu erfragen . "

„ Sechs Stück ältere , 10 Zoll starke und 39

Fuß lange forlene gesunde Balken , die sich beson¬
ders zu dauerhaften Durchzügen eignen , sind bil¬

lig zu verkaufen . Herr Werkmeister Hengst in

Durlach , bei welchem das Nähere zu erfragen iA
har die Gefälligkeit den Verkauf zu besorgen . "

Anzeige . Oken 's Naturgeschichte ; Text

vollständig in 90 Lieferungen , nebst den bisher
erschienenen 16 Heft Abbildungen , ganz unge¬
braucht welche bis jetzt 46 fl. 12 kr. kostet,
ist um Zo fl. zu kaufen ; ferner ein Klavier
von 6 Oktaven , da« sich zum Unterricht für
Kinder wohl eignet ist billig zu haben , wo ?

sagt Buchdrucker Dups .
„ Beim FärbcrMeistcr Hauck in der Hauptstraße

ist ein Logis zu vcrmicthen und kann auf ocn 23 .
Oktober bezogen werden . Das Nähere kann man
bei ihm selbst erfragen . "

( Kapitalien auszulehnen . )
ES können in Jöhlingen 280 fl - Pflegschaftsgeld

zu 5 Prozent erhoben werden . Wo ? ist bei Buch¬
drucker Dups in Durlach zu erfragen .

„ Aus einer Pflegschaft können sogleich 300 fl .

gegen gerichtliche doppelte Versicherung ausgelichen
werden , das Nähere ist bei Werkmeister Hengst
zu erfragen . "

— I - 65 — 70 fi . Pflegschaftsgeld können gegen
gerichtliche Sicherheit zu 4 j Prozent ausgelichen
werden , bei wem ? sagt das Comptoir diestc -

Blattes .



Herzlichen
' Dank allen denjenigen , welche un¬

ferm , im Herrn Entschlafenen , innigft geliebten
Sohn , Bruder und Schwager , Carl Walther
die letzte Ehre erwiesen und denselben zu Grabe

geleiteten , so wie denen , welche an seinem Kran¬

kenlager so große Beweise von Theilnahme zeig¬
ten .

Die trauernde Mutter

Schwestern und Schwäger .

tor ziehen , indem sie sich von dem südlichen Thekt
Sibiriens , nach der Mongolei und nach dem nörd¬
lichen China wendet . Diese Sonnenfinsterniß wird
demnach in ganz Europa , in ganz Asien , im Nor .
den Asrika

'S und in dem nördlichen Theile von Neu -

Holland sichtbar sepn . Zu Paris , welches fast in
der Mitte Frankreichs gelegen ist , wird die Finster -
niß nicht total , aber doch sehr bedeutend sepn . Die
Dunkelheit wird ohngrfahr der Abenddämmerung
gleich kommen , besonders , wenn der Himmel et- '

waS bedeckt ist.

ÄusM - e aus - en bürgerlichen Standcsbüchern
der Stadt Ourlach . Frucht - Preise

Getraut vom 2. Zuly 1842 in Durlach .

am 30 . Zuny Herr Ferdinand Ludwig Plöger ,
B . u . Kaufmann in Pforzheim , Sohn von -j- Hr .
Ernst Plögcr , Landchirurg in Nienburg und Jungs .

Zoscphine Sold , Tochter von Hr . Gottfr . Sold ,
hies . Burger .

am 3 . Zuly Johann Matthäus Friedrich Ul -

mer , B . u . Schneidermstr , Sohn von -j- Jakob
Ulmer , B . u. Fajeneier und Magdalene Barbare
Kleiber , Tochter von -j- Heinr . Kleiber , B . u . Fa -

jencier .

Gestorben

am 1 . Zuly Friedricke Katharine Wagner ; alt

1 Z . 2 Mon . 6 Tage . V . Johann Adam Wag¬

ner , B . u . Schuhmachermstr .

am 3 . Zuly Karl Friedrich Walther , Müller —

Sohn von Karl Friedr . Walther , hies . B . u.

Müllermeister in Berghausen ; alt 20 I . 3 M . 20

^
am 3 . Zuly Christine Magdalene Staffier geb .

Mayer , Wittwe des Karl Friedr . Staffier , B . u.

Weingärtners ; alt 40 Z . 8 M . 6 Tage .

Sonnenfinsterniß im Jahr 1842 »

Nächsten Freitag den 8 . Zuly , zwischen 41 Min .

nach 4 Uhr und 51 Min . nach 9 Uhr des Morgens
wird die schönste Sonnenfinsterniß stattfinden , un¬
ter denen , welche man während des ganzen neun¬

zehnten Jahrhunderts in Europa sehen wird . Die

nach der Beffel
'
schen Art gemachte Berechnung stellt

heraus , daß die Finsterniß eine totale sev , sich zu¬
gleich über einen und einen halben Breitegrad er¬

strecken wird . Zn der Mitte Portugals wird sie

anfangen , sich von Portugal nach Spanien ziehen ,
von dort nach dem mittäglichen Frankreich , nach
den sardinischen Staaten , dem lombardisch - veneti -

anischen Königreich , nach Oesterreich , Ungarn , Ga¬

lizien , Polen und nach Rußland . Auf der Grenze
von Rußland nach Sibirien , gegen den 54 . Grad

hin , wird die Finsterniß die größte nördliche Breite

erreichen . Sie wird sich endlich gegen den Aequa -

Mittelprei « :

Malter Waizen . . 14 fl. — kr.
Neuer Kernen 14 . , 1 . .
Alter Kernen 14 „ 4l „

, , Neues Korn . 7 30 „
Gerste . . 7 12 „
Welschkorn . 10 , . ,,
Hader . . . 4 „ 53

Einfuhr - Summe . . . 1217 Malter .
Dom vorigen Markt blieben ausgestellt : 91 Malter .
Worunter waren : 777 Malter alter u. neuer Kerne » .

2 — Korn .
16 — Gerste .

422 — Haber .
Summe deS DorrathS . . . 1308 Malter .

Verkauft wurden heute . . . 1226 Malter .
Aufgestellt blieben heute . . . . 82 —

B r o d » T a x.

Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 8 Loch.
Weißbrod zu 6 kr. , , „ — — 24 —

Schwarzbrot » zu 10 kr. „ „ — 2 14 —

Fleisch - Taxe für den Monat July :

DaS Pfund Mastochsenfleisch . . . . 10 kr.
„ „ Schmalfleisch . 8 „
„ „ Kalbfleisch . 8 „
„ „ Hammelfleisch . . . . . 8 „
„ „ Schweinefleisch . 6 „

Das Pfund Rindschmalz kostet . . 24 kr.
— > — Schweineschmalz „ . . 20 —
— — Butter . . . . . 23 —

Lichter ( gezogene ) das Pfund . . . 24 —
— ( gegossene ) „ „ . . . 22 —

Seife . . . „ „ . . . 16 —
5 Stück Eier . . . . . . . . 4 —

Ochsenunschlitt ( rohes ) das Pfund . . 13 —
Der Centner Heu . . . 1 fl. 36 —
Hundert Bund Stroh ( ä Bd . 18 Pf . ) 18 - — —
Das Meß Holz ( hartes ) kostet . 19 fl. — —

Druck und Verlag der L. M . Dups
'
schen Buchdruckerey ,
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